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Goͤrlitz, den 26ſten Auguſt 


1837. 


Dieſe Zeitſchrift erſcheint Mittwochs und Sonnabends in der Regel einen halben Bogen fort, Der vierteljaͤhr⸗ 


liche Pränumerationspreis iſt 12 Silbergroſchen, und im einzelnen Verkaufe (der jedoch nur allein in der Expedition 
des Blattes ſtatt findet) koſtet die Nummer 6 Pfennige. 
1 


Die Inſertionsgebühren für Bekanntmachungen betragen 


r. 8 Pf. für die gedruckte Zeile; jeder Praͤnumerant zahlt für feine Anzeigen nur 9 Pf. pro Zeile. Auffäge, 
Wobei kein Privat: Intereffe zu Grunde liegt, werden gratis eingeruͤckt. 2 - 


Tagesneuigfeiten,. 
Berlin, den 21. Auguſt. Se. Majeflät der 


König haben dem in Koͤnigl. Niederlaͤndiſchen 


Dienſten ſtehenden Hofmarſchall, Baron Huyſſen 
von Kattendyke den rothen Adlerorden zweiter 
Claſſe mit dem Stern, dem Regierungs- Vicepraͤ⸗ 
ſidenten Schroͤtter zu Oppeln den rothen Adlerors 
den dritter Claſſe mit der Schleife, und dem Kam⸗ 
merherrn, Baron Rengers, den St. Johanniteror⸗ 
den zu verleihen geruht. 

Berlin, den 22. Auguſt. Se. Majeſtaͤt der 
Koͤnig haben dem bei dem Potsdamſchen großen 
Militair⸗Waiſenhauſe angeſtellten Ober⸗Chirurgus 


Hubert den rothen Adlerorden vierter Claſſe, dem 


evangeliſchen Schullehrer Hoffmann zu Treſchen 
im Breslauer Regierungsbezirk das allgemeine Eh⸗ 
renzeichen, und dem Candidaten der Philologie, 


Winkler zu Breslau, die Rettungsmedaille mit 


dem Bande zu verleihen geruht. Des Königs 
Majeſtaͤt haben den Kaufmann Johann Friedrich 
Wiechers in Altona zu Allerhoͤchſtihrem Vite-Con⸗ 
ſul daſelbſt zu ernennen geruht. 


Aus Palermo Schreibt man unterm 28. Juli: 
Nie und nirgends hat die Cholera ähnliche Ver⸗ 
wuͤſtungen angerichtet wie hier. In der kurzen 
Zeit von kaum ſechs Wochen find beinahe fuͤnfund⸗ 
zwanzigtauſend Menſchen „alſo ein Sechstheil der 


Bevoͤlkerung, aus unſerer Mitte verſchwunden. 


a 


Dem Handel wurden ſeine ſchoͤnſten, kraͤftigſten 
Stutzen, dem Staate feine treueften, eifrigſten Die⸗ 
ner, den Wiſſenſchaften ihre ausgezeichnetſten Zier⸗ 
den entriſſen! Wer ſollte es aber glauben, waͤh⸗ 
rend ſich unſre Stadt ſo ſchon im graͤßlichſten Jam⸗ 
mer und Elend befand, wurden zu gleicher Zeit 
Graͤuelthaten verübt, die alle menſchlichen Begriffe 
uͤberſteigen. Unſer Poͤbel ſuchte die roheſten Völ⸗ 
ker Afrika's zu uͤbertreffen; ja, es ſey in den Ta⸗ 
gebuͤchern der Geſchichte aufgezeichnet, daß im 19ten ` 
Jahrhundert in einem europaͤiſchen Staate Sien, 
ſchenfleiſch gefreſſen worden iſt. Kinder wurden 
lebendig geſpießt und gebraten, Weiber und Maͤd⸗ 
chen ſah man den ſcheußlichſten Mißhandlungen 
preisgegeben, und die ihnen ausgeschnittenen Brüſte 
wurden den Hunden vorgeworfen, wenn es an 
Liebhabern dazu fehlte. Dank der Vorſehung, 
Dank der ſchnellen Hülfe, die uns durch Truppen⸗ 
verſtaͤrkungen von Neapel zu Theil wurde, das 
Gewitter hat ſich von uns entfernt; wir genießen 
jetzt wieder einer wohlthuenden Ruhe. An die 
Stelle des moͤrderiſchen Beils kam das Schwert 
der Gerechtigkeit, worunter ſich jeden Tag eine 
ziemliche Anzahl Köpfe beugen mëtten, fie "em, 
pfangen ihren verdienten Lohn. 

Ein Schreiben aus Graubünden enthält For: 
gendes: Zu St. Vittore, einer Grenzgemeinde des 
Kantons, iſt am 6. Auguſt eine gräßliche That 
verübt worden. Streitigkeiten zwiſchen Herrn 


* 
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Hauptmann Togni und deſſen Soͤhnen einerfeits, 
und dem Hrn. Landammann und Kantonszoller 
Togni andererſeits, hatten die Kantonsregierung 
veranlaßt, einen Commiſſair zur Unterſuchung die⸗ 
ſer Streitigkeiten abzuordnen. Der Handel wurde 
koſtſpielig; die aufgegangenen Unkoſten — 800 Fl. 
— ſollten von der Familie des Hrn. Hauptmann 
Togni bezahlt werden. Deſſen weigerte ſich dies 
felbe, und der ſchon früher beſtandene Haß zwi⸗ 
ſchen ihr und ihrem Verwandten, dem Kantonszol⸗ 
ler, ward zur gluͤhendſten Rache entflammt. Vor⸗ 
geſtern, Sonnabend den 5. Auguſt, wurde der 
Betrag der Unterſuchungskoſten durch gerichtliche 
Schatzung von der Familie des Hrn. Hauptmann 
Togni eingetrieben. Am folgenden Tage Ton 
gingen die furchtbaren Drohungen in Erfüllung, 
welche die in ihrem Rechte ſich gekraͤnkt glaubende 
Familie gegen den Zoller mehrmals ausgeſtoßen 
hatte. In der Kirche waͤhrend des Hauptgottes⸗ 
dienſtes hatten ſich die drei Söhne des Hrn. Haupt⸗ 
mann Togni ihr Schlachtopfer ausgeſucht. Der 
aͤlteſte, Amtsſtatthalter und Lieutenant Joſeph 
Togni, feuerte zwei Piſtolenſchuͤſſe nach dem Zoller 
ab. Dieſer, noch nicht toͤdtlich verwundet, fluͤch⸗ 
tete ſich nach dem Hochaltar, an dem der Prieſter 
funktirte. Vergeblich war dieſe Flucht, mit gezück⸗ 
tem Dolche verfolgte ihn der racheſuͤchtige Feind 
und verſetzte ihm mehrere Dolchſtiche durch den 
Ruͤcken. Unbegreiflicherweiſe hinderte von der 
ganzen zahlreich in der Kirche verſammelten Ge⸗ 
meinde Niemand den Moͤrder an der Vollbringung 
ſeiner That. Unangegriffen durchſchritt der Thaͤ⸗ 
ter, den blutigen Dolch in hocherhobener Hand, 
die ſtaunende Menge und verließ eiligſt die Kirche. 
Nahe vor ſeinem Hauſe angelangt, entleibte ſich 
derſelbe durch mehrere toͤdtliche Stiche. In feiner 
Kleidung fand man eine Schrift, in welcher Fer 
Mörder die Beweggruͤnde feiner That auseinander⸗ 
ſetzt. „Unter dem Beiſtande des Allmaͤchtigen“ heißt 
es am Schluſſe ſeiner verſuchten Rechtfertigung, 
„habe er ſein Haus von einem Feind, das Vater⸗ 
land von einem ſchlechten Buͤrger befreit.“ Sich 


ſelbſt, der freiwillig ſich den Tod gegeben, preiſt er, 
als einen würdigen Enkel Wilhelm Tells. Gleich⸗ 
zeitig ſind im Weſentlichen dieſelben Nachrichten 
auch an den Hr. Kantonsverhoͤrrichter eingegangen, 
der den 8. Auguſt, Nachmittags, unter Beglei⸗ 
tung vontandjägern, nach St. Vittore abgereiſt iſt. 


Miscellen. 


Frankfurt, den 17. Auguſt. Am zweiten Feſt⸗ 


tage zu Mainz, den 15. Auguſt, fand auf eine er⸗ 
haltene Einladung eine freundliche Beſorechung 
zwiſchen den anweſenden Herten Buchdruckern, 
Buchhaͤndlern, Schriftgießern, Holzſchneidern und 
Preſſeſabrikanten, im Hofe zum Guttenberg ſtatt. 
Die Verſammlung beſtand aus 40 — 60 Mit⸗ 
gliedern, deren Namen und Stand aufgezeichnet 
und dem Druck uͤbergeben werden wird; ſie war 
ein Stelldichein der ausgezeichnetſten Typographen 
und angeſehenſten Buchhaͤndler. Unter den bei 
dieſer Gelegenheit gemachten Vorſchlaͤgen fol ſich 
auch der befinden, daß alle 5 Jahre in Mainz, in 
der Wiege Guttenbergs und Fauſts, in der alten 
goldnen Rheinſtadt, eine allgemeine Zuſammen⸗ 
kunft deutſcher Buchdrucker, Buchhaͤndler und 
Schriſtgießer ſtattfinde, und zwar jedesmal am 
Johannistage, dem gemeinſchaftlichen Namenstage 
der beiden gefeierten Männer. — Am dritten Feſt⸗ 
tage, den 16. Auguſt, hatte die, nach dem Feſt⸗ 
Programm angekuͤndigte Verſammlung im großen 


Saale des Hofes zum Guttenberg von Seiten der 


Gelehrten, Buchhaͤndler und Buchdrucker ſtatt, zu 


dem Zwecke, nach ſtattgehabter Berathung Tag 


und Jahr der Säcularfeier der Erfindung der Buchs 
druckerkunſt feſtzuſetzen. Das Reſultat dieſer Be⸗ 
rathung beſtand darin, daß, ohne Präiudiz auf das 
mit Beſtimmtheit noch zu ergründende Ergebniß 
gelehrter Forſchungen über die Epoche der großen 
Erfindung, wovon es ſich hier handelt, von ſaͤmmt⸗ 
lichen Anweſenden beſchloſſen wurde, dieſes Saͤ⸗ 
cularfeſt den 24. Juni 1840 an allen 
Druckorten Deutſchlands zu feiern. 


Herr Sainte⸗Preuve, Profeſſor der phyſikaliſchen 


Wiſſenſchaften an der Pariſer Univerſitaͤt, hat die 


Entdeckung gemacht, wie das Oel in den Lampen 


ohne Dochte, und alſo auch ohne Schnabel zum 
Brennen gebracht wird. Bei dieſer Erfindung kann 
man die Flamme ebenfalls willkuͤrlich vergroͤßern, 


und ſie brennt mit einem ſehr lebhaften Glanze. 


In Marfeille drang ein Reiſender, auf deſſen 


Geiſt die große Hitze eingewirkt zu haben ſcheint, 


in die Kirche St. Agricol, zog ſich nackt aus, 


ſprang in den großen Weihkeſſel und ahmte darin 


die Bewegungen der Froͤſche nach. 


Zu Pont⸗a⸗Mouſſon wurden kuͤrzlich von den 


Bürgern Betten für durchziehendes Militair ge⸗ 


fordert. Die Aufwaͤrterin eines alten Geizhalſes 
gab dazu einen verbrauchten Strohſack, auf dem 


ihr Herr ſchlief. Der Geizhals eilte, als er dies 


Eer TT E 


erfuhr, in der größten. Beſtuͤrzung nach der Go: 


ſerne und fordert ſeinen Strohſack. Es war zu 


ſpaͤt; er brachte daher die ganze Nacht vor der 
Caſerne auf einer ſteinernen Bank zu. Kaum 


waren aber Morgens die Soldaten aus den Betz. 


ten, als er in deren Schlafſaal ſtuͤrzte, feinen 
Strohſack faßte, nach Haufe eilte und — 40,000 
Francs, die er in Papieren und Gold darin ver⸗ 
borgen hatte, herausnahm. 5 


Görlitzer Fremdenliſte 
vom 18. bis zum 25. Auguſt. 
Zum goldnen Strauß. Hr. Kapfer, Han⸗ 
delsm. a. Schandau. Frau Strauß, Handels frau a. 
Beuthen a. d. O. Hr. Neumann, Hdlsm. a. Brünn, 


Zur goldnen Sonne. Hr. Bitterlich, Han⸗ 
delsm o. Herrnhut. Hr. Werner, Handelsm. a. 
. Sn Hanewald, Handelsm, a. Puſt. 

ſandelsm. a. Zittau. 
Zum weißen Roß. Hr. Wenzel, Handelsm. 
be Nixdorf. Hr. Meisner, Handelsm. a. Reichen: 
rand. Hr. Leßer, Kim. a. Dresden, Hr. Müller, 


Handelsm. a. Lengefeld. Frau Juſtitiar Theiler a. 
Meißen. Hr. Siebelis, Fabr. a. Ebersbach. Hr. 
Opitz, Fabrikant a. Seiffhennersdorf. Frau Opitz a. 
Cunnersdorf. Hr. Seiring, Handelsm. a Dresden. 
Hr. Schwarz, Handelsm. a. Gruͤnhain. Hr. Del: 
ſchlaͤger, Handelsm. a. Bernsbach. Hr. Tuͤrſtig, 
Kfm. a. Freiburg. Mad Richter a. Dresden. Hr. 
Wuͤnſche, Fabr. a. Ebersbach. Frau Kfm. Niecz⸗ 
kowska a. Poſen. Hr. Schleſinger, Handelsm. a. 
Schoͤnberg. Hr. Model, Cantor a. Kuͤpper. Hr. 
Kallaſch, Inſpector a. Reichwalde. Hr. Buffa, Hans 
delsm. a. Zittau. Hr. Beer, Handl. Reif. a. Wuͤrz⸗ 
burg. Hrn. Gebr. Freih. v. Rothkirch⸗Trach, Aka⸗ 
demiſt. a. Liegnitz. Hr. Schmidt, Handelsm. a Ro⸗ 
thenkirchen. Hr. Buttner, Haudelsm. a. Leipzig. 
Hr. Hoͤlzig, Handelsm. a. Catharinenberg. Hr. 
Linke, Gutsbeſ. a. Schadendorf. Hr. Kempe, Han⸗ 
delsm. a. Seifen. Hr. Grimm, Handelsm. a. Rothen⸗ 
kirchen. Hr. Hempel, Buchhalt. a. Chemnitz. Frau 
Reg Secretair Arnolt a. Breslau. Mad. Bandke a. 
Krakau. Gebr. Heymann, Handelsl. a. Auras. 

Zur goldnen Krone. Hr. Gotthelf, Kfnt. 
a. Dettelbach. Hr. Troͤger, Kfm. a. Poſen. Hr. 
Ruͤckert, Arzt a. Herrnhut. Hr. Wiegand, Han⸗ 
delsm. a. Gotha. Hr v. Johnſton, Landſchaftsdir. 
a. Steinsdorf. Hr. Ruͤhle. Kfm. a. Dresden. Hr. 
Wollner, Secretair a. Zittau. Hr. Heße, Kfm. a. 
Eilenburg. Hr. Engelhardt, Kfm. a. Nürnberg, 
Hr Hoch, Actuar a. Sagan. Hr. Schauß, Poftferr. 
a. Sagan. Hr. v. Oppel, Decan. a. Uhyſt. Hr. 
Siegert, Dec. Commiſſ. a. Biſchofswerde. Hr. Ohle, 
Dec. Inſp. a. Warthau. Hr. Geisler, Controlleur 
aus Creba. Hr. Romiſchewski, Gutsbf. al War: 
ſchau. Hr. Scholz, Kfm. a. Breslau. Hr. Arnold, 
Baumeiſter a. Liſſa. Hr. Frenzel, Privatgelehrter a. 
Strahwalde. Hr. Rumpel, Sim. o Radeberg. Hr. 
Steinberg a. Neuſalz a. O. Hr. Muller, Handels m. 
a. Eibau. Hr. Wauer, Handelsm. a. Loͤbau. 


dur Stadt Berlin. Hr. Jacklein, Kfm. a. 
Volbach. Hr. Berſet, Kfm. a. Leipzig. Hr. Wer⸗ 
nicke, Kfm. a. Glogau. Hr. Bluſer, Kfm. a. Kitzin⸗ 

en. Hr. Huͤbner, Buchhalter a. Dresden. Hr. 

rfurt, Kfm. a. Magdeburg. Hr. Fuͤgner, Kfm. a. 
Magdeburg. Hr. Schmidt, Kfın. a. Bremen. Hr. 
Fehrenbach u. Bernhardt, Handelsl. a Zittau. Hr. 
Ette Fabr. a. Sprottau. Hr. Schaͤfer, Kfm. a. Mys⸗ 
lowitz. Hr. v Scöp, Landrath a. Sprottau. Hr. 
v. Ingenhoͤff, Amtshauptm. a. Zittau. Hr. Gürtler, 
Gaſtwirth, Senski, Kfm., u. Troge, Kämmerer a. So⸗ 
rau. Hr. Heinrich, Handelsm. a. Oderwitz. Hr. 


Cbarpentier, Polizei» Amtmann a. Drehnau: Hr. 
Laltſtrotter, Handelsm. a. Bruneck. Hr. Hebenſtreit, 
Wuchhändler a. Leipzig. Hr. Retſchke, Gutsbeſ. a, 
Valau. Hr Bruckner, Advocat a. Bautzen. Hr. 
Friedrich, Kfm a. Breslau. Hr Günther, Handelsm. 
a., Zittau. Hr. Strall, Kfm. a. Goldberg. Hr. Loͤwe, 


Kfm. aus Breslau. - 925 

Zum goldnen Baum. Hr. Sittig, Kfm. a. 
Sommerfeld. Hr. Thiele, Saen a. Raſau. 
Frau Murtin a. Oſchatz. Hr. Bedau, Kfm. a. Ober: 
Peilau. Hr. Schieblich, Kfm. a. Pulsnitz. Hr. Oeh⸗ 
ler u. Vater, Kaufl a Dresden. Hr. Boͤttger, Han: 
delsm. a. Spahnsdorf. Hr. Popp, Handelsm. a. 


Klein⸗Schmalkalden. Hr. Eder, Kfm. a. Markliſſa. 


Hr. Hannel, Kfm. a. Bautzen. Hr. Ende, Papier⸗ 
fabr. a. Hermsdorf. Hr. Lohrmann, Ober⸗Inſpect. 
vom mathemat. Salon zu Dresden. Hr. Schulz, H. 
C. aus Weißig. Hr. Turnowski, H. C. aus Beſch⸗ 
kowitz. 

Zum braunen Hirſch. Hr. Margreiter, 
Handelsm. a Tyrol. Hr. Minngram, Kfm. a. Ham⸗ 
burg. Hr. Schöned, Kfm. a. Leipzig. Hr. Ste, 


Kfm. a Sorau. Hr. Devrient, Porkraitmaler a. 
Berlin. Hr. Jander, Partic. a Berlin. Hr. Ka⸗ 
phan, Kfm. a. Leipzig. Hr. Kolberg, Profeſſor a. 
Gnadenfeld. Hr. Richtſteig, O. L. G. Aſſeſſor a. Glo⸗ 
au. Hr. Siebert, Kfm. a. Berlin. Hr. Kruſchki, 

fm. a. Berlin. Hr. Köfter, Kim. a. Wien. Hr. 
Dieckmann, Kfm. a. Elberfeld. Hr. Siegmann, Hand⸗ 
lungscommis a. Breslau. Hr. Oſtertag, Kunſthaͤndl. 
a. Dresden. Hr. Dietz, Kfm. a. Leipzig. Hr. Vol⸗ 
borth, Kfm. a. Frankfurt a. d. O. Hr. v. Ziegler u. 
Klipphauſen, Regierungsrath a. Oppeln. Hr. Net 
mann, Kfm. a Leipzig. Hr. Rumpelt, Kfm. a. Ro⸗ 
deberg. Hr. König, Kfm. a. Berlin. Frau Baren⸗ 
v. Richthoff, Landrath a. Brechelshof. Hr. Butard, 
Kfın, a. Berlin. Hr. Zießler, Kfın. a. Berlin. Hr. 
Baron v. Cottwitz a. Coßlar. Hr. Wahr, Kfm a. 
Herrnhut. Hr. Störzer, Kfm. a. Benshaufen. 

Zum blauen Hecht. Hr. Milde, Poſtreviſ. 
a. Frankfurt a. d. O. Hr. Muͤller, Poſtreviſor a. 
Breslau. * 
Zum Kronprinz. Hr. Burghardt, Stroh⸗ 

hutfabr. a. Freiberg. 


Fonds- und Geld- Cours e. 


Berlin, den 21. August 1837. | E Preuss. Courant 
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Hoͤchſter und niedrigſter Goͤrlitzer Getreidepreis vom 24. Auguſt 1837. 
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